
Frage zum PEG
Beitrag von „Aktenklammer“ vom 7. November 2004 21:17

Eine Bekannte, die das Referendariat schon hinter sich hat, sagte mir, man solle beim PEG
(Planungs- und Entwicklunsgespräch) nicht groß sagen: "Das und das fällt mir noch schwer"
o.ä., weil die FL dann verstärkt darauf beim nächsten Besuch achten. Seht ihr das auch so? Ich
finde es eigentlich nicht schlimm, wenn man sagt, das einem bestimmte Dinge noch schwer
fallen, man aber hier und dort schon Fortschritte gemacht hat - oder??

Beitrag von „Schnuppe“ vom 8. November 2004 17:38

hi aktenklammer,

ich denke, es kommt sehr auf den entsprechenden fachlieter an, wie offen und ehrlich man ist.
ansonsten sollte man schon taktisch verfahren, wobei meine rerfahrung gewesen ist, dass das
prg kaum bzw. keine konsequenzen, sowohl weder füpr mich noch im hinblick auf die
bewertung gehabt hat..., zumal das peg bei uns auch freiwillig gewesen ist.

schnuppe
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